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A n t r a g  N r . :  0 0 6 6 / 2 0 1 8 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg, 05.10.2018 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat – Intercultural Cities 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 

Die Stadt Heidelberg macht mit bei der Initiative „Intercultural Cities“ des Europarats. Das Projekt 
unterstützt Städte bei der Entwicklung eines Modells zur interkulturellen Integration von 
Migrant*innen und Geflüchteten und stellt Integrationswerkzeuge und Leistungen im Bereich der 
Bekämpfung von Vorurteilen, Stereotypen und rassistischen Gesinnungen zur Verfügung. Die 
aktive Beteiligung von Bürger*innen als „Botschafter*innen der Vielfalt“ ist dabei ein zentrales 
Merkmal. Die Ansätze wurden auf Basis der langjährigen Erfahrungen des Europarats im 
Zusammenhang mit Migration, Minderheitenschutz, interkulturellem Dialog und dem Management 
von Vielfalt entwickelt. 

https://rm.coe.int/168066b746 

https://www.coe.int/en/web/interculturalcities/home (auf Englisch) 
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Begründung: 

Heidelberg ist eine offene und vielfältige Stadt mit einer engagierten Bürgerschaft. Mit den von 
Intercultural Cities zur Verfügung gestellten Instrumenten können Bürger*innen und 
Stadtverwaltung die Integration von Geflüchteten und anderen Migrant*innen weiter fördern und 
gleichzeitig wertvolle Kontakte knüpfen.  
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